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wisokolloquium wisokolloquium wisokolloquium  
 
Sommersemester 2013 

 

Carsten Burhop 
Die Entwicklung des deutschen Aktienmarkts, 1870-1938 
 
Kommentar: Peter Eigner 
 
Zeit: Mittwoch, 20.03.2013, 9:00- 10:00 Uhr  
Ort: Seminarraum WISO 1, Hauptgebäude, Stiege 6, 2. Stock, Zwischengeschoß 
 
Seit mehr als einer Dekade diskutieren Ökonomen und Rechtswissenschaftler über 
die Faktoren, die die Entwicklung von Aktienmärkten begünstigen. Fraglich ist, ob 
die Theorien lediglich durchschnittliche Entwicklungen abbilden oder ob sie zum 
Verständnis von Einzelfällen hilfreich sind. Wir untersuchen, ob die vorherrschenden 
Theorien die Entwicklung des deutschen Aktienmarktes zwischen 1870 und 1938 
erklären können. Es stellt sich heraus, dass spezifische Faktoren die 
Marktentwicklung wesentlich beeinflusst haben. 
 
 
 
Manya Rathore  
Textures of power, trade and religion: A study of Mughal-
Portuguese relations, 1570-1658 
 
Kommentar: Peer Vries 
 
Zeit: Mittwoch, 17.4.2013, 9:00 - 10:00 Uhr  
Ort: Seminarraum WISO 1, Hauptgebäude, Stiege 6, 2. Stock, Zwischengeschoß 
  
The encounter of the Mughal Empire and the Portuguese sea borne empire can be 
considered as a remarkable juncture of civilizational encounter in early modern 
India. ‘Service of God and own profit’ was the guiding factor for the Portuguese in 
their overseas trading missions. But how does one assess the Mughal approach 
towards the Portuguese? Tracing connections between Mughal-Portuguese (economic 
and political) interaction on the ports or trading fronts with the Jesuit missions and 
(religious) developments in the Mughal court, carves out a picture of multi layered 
relations between the two powers. 
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Jimmy Engren 
Ahr ju in nihd öv ä sörväntgörl?  
Swedish immigrant women as houseworkers in the United States 
 
Kommentar: Sigrid Wadauer 
 
Zeit: Mittwoch, 15.5.2013, 9:00 - 10:00 Uhr  
Ort: Seminarraum WISO 1, Hauptgebäude, Stiege 6, 2. Stock, Zwischengeschoß 
 
In 1910 approximately 60% of Swedish immigrant women were employed as house 
workers and servants in the United States, but was this high figure an indication that 
Swedish immigrants were culturally inclined to take this type of work or is the 
explanation to be found in the structural discrimination on the American labor 
market? Interpretations have differed. 
The purpose of this presentation is to discuss what three American sources can tell us 
about housework during the age of mass migration with a special emphasis on 
ethnicity and immigrant women. 
 
 
 
Markus Cerman, Thomas Ertl und Thomas Frank 

Spätmittelalterliche ländliche Bodenmärkte in Österreich und 
Norditalien im Vergleich 
 
Kommentar: Erich Landsteiner 
 
Zeit: Mittwoch, 19.06.2013, 9:00 - 10:00 Uhr  
Ort: Seminarraum WISO 1, Hauptgebäude, Stiege 6, 2. Stock, Zwischengeschoß  
 
Im Gegensatz zu traditionellen malthusianisch-ricardianischen Zugängen zeichnen 
neuere Forschungen zur Kommerzialisierung und Integration von Produkt- und 
Faktormärkten ein dynamischeres Bild der wirtschaftlichen Entwicklung im 
vorindustriellen Europa. Auf Grundlage dieser neuen Zugänge wird das geplante 
Projekt (i) die institutionellen Rahmenbedingungen von Bodenmärkten in ländlichen 
Gesellschaften, (ii) die Muster ländlichen Besitztransfers und damit der Entwicklung 
von Bodenmärkten für untertäniges Land und (iii) den daraus resultierenden 
sozialen Wandel in spätmittelalterlichen ländlichen Gesellschaften anhand von drei 
ausgewählten österreichischen und norditalienischen Gebieten untersuchen. Die 
Analyse erlaubt Rückschlüsse auf jene wirtschaftlichen, sozialen und institutionellen 
Faktoren, die für die Entwicklung von Bodenmärkten grundsätzlich von Bedeutung 
waren. 


